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Herren Kreisliga A Gruppe 4

SPVGG Untermünstertal : TTC Staufen 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Schneider beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft SPVGG Untermünstertal in der Herren Kreisliga A Gruppe 4
gegen den TTC Staufen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Koch und Prochnau errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 13. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Sieg von Koch / Prochnau gegen Heißler / Holz konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Pfefferle / Pfefferle gegen End /
Obergfell. Das musste man neidlos anerkennen. Schneider / Flamm gewannen derweil indessen ihr
Spiel gegen Lepold / Bulakovic überzeugend in drei Sätzen. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Wenig Chancen ließ Jochen Koch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Luca End.
Es dauerte eine Weile, bis Patrick Prochnau den Fünf-Satz-Sieg gegen Alexander Heißler unter
Dach und Fach hatte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Wolfgang Pfefferle war in der Partie gegen Bernd Lepold nicht zu stoppen und gewann
eher sicher mit 3:0. Zwei Sätze lang fand am Nachbartisch Pascal Schneider gegen Ralf Obergfell
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Alexander Flamm
überzeugte im Match gegen Elke Holz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg.
Yannik Pfefferle verpasste es dann mit einem 1:3 gegen Boza Bulakovic, einen Punkt für sein Team
zu erringen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler SPVGG Untermünstertal und des TTC
Staufen in die Box. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Jochen Koch gegen Alexander Heißler
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 9:11, 11:8, 11:6 nicht verloren. Patrick Prochnau
machte mit Luca End bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf Obergfell war für Wolfgang Pfefferle letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:5 (Pfefferle) und 9:7 (Obergfell). Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Mit 3:1 hatte Pascal Schneider im Match gegen
Bernd Lepold, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 31.03.2023 gegen den
TV Britzingen, während der TTC Staufen am 31.03.2023 gegen SPVGG. Alem. Müllheim antritt.

 Statistik:
 SPVGG Untermünstertal

Doppel: Koch / Prochnau 1:0, Pfefferle / Pfefferle 0:1, Schneider / Flamm 1:0 
Einzel: J. Koch 2:0, P. Prochnau 2:0, W. Pfefferle 1:1, P. Schneider 1:1, A. Flamm 1:0, Y. Pfefferle 0:
1 
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 TTC Staufen
Doppel: End / Obergfell 1:0, Heißler / Holz 0:1, Lepold / Bulakovic 0:1 
Einzel: A. Heißler 0:2, L. End 0:2, R. Obergfell 2:0, B. Lepold 0:2, B. Bulakovic 1:0, E. Holz 0:1


